
Bezi rkki nderturnfest des Tu rnbezi rls
Erinnerung an Gerd Schürhoff mit Pokal gewürdigt

ne leichte Aufgabe, für das
Tumfest ein neues Konzept zu
entwickeln. Dieses hatte nun
Premiere,

Zum ersten Mal wude nicht
auJdem Spo(plalzund in der
HaIe urn Punlte gekämpft,
auch die leichtathletischen
wettkimpfe für Kinder fanden
in der gmßen HaIe und damit
unabhängig vom )vetter statt.
Die Wettkämpfe des Turnfes-
tes wurden von Jeanette MöI,
ler (ISV Kabel, Tumen) und
Dirk Baunscheidt (Milsper TV,
lßichtatl etil) organisiert und
geleitet. Insgesamt 84 Teilneh-
merbis 14lahrc liefe(en ihrc
ieweils beste lristung ab und
konnten sich über eine gelün-
gene Teilnahme, Plätze aüJ
dem Siegertreppchen, Medail-
len und Urkunden Iieuen. Bei
den Tumwettkämpfen in den
Kategorien LK 3, LK 4 (Kür)
und P (Pflichtübungen) in der
kleinen HaIe blieben die Ha-
gener Vereine TSV Kabel und
TSV Voftalle pralitisch unter
sich. NUI die TG Zur Roten
Erde SchweLn hatte für diese

ENI{EPETAL. Ganz schön tü-
bulent und bunt ging es jetzt
am Reichenbach-Gyrnnasium
in Ennepetal zu: DerTumbe-
zirk Hagen-Schwelm richtete
sein Bezi*skinderhmfest
aus. Seit mehr a1s 50Ialrcn
hat das Tumfest seinen festen
Platz im Jatueskalender der
Tumer uIü I€ichtathleten in
Hagen lmd im Ennepe-Ru}lr-
Kreis. Dies wusste auch EnDe-
petals Bürgermeisterin Irnke
Heymam är würdigen, die es

sich Eotz dichter Terminlage
nicht nehmen ließ. alle Teil-
nehmer tüh am Morgen in
der groß€n HaIe zu empfan-
gen uDd ihnen viel Erfolg zu
'w,tinschen.

Seitdem die Gemeinschaft
der Ennepetalervereine Aus-
richter dieser Vemnstaltung
ist, war der 2017 verstorbene
Bezükobertumwart Gerd
Schithofr (Quax) das Ge-
sicht Lmd die Stimme dieser
Sportvemnitakung. Für den
Beziksvorstand unter dem
neuen Voßitzenden Günter
Stricker wtsr es deshalh kei'

Wet*:impfe gemeldet. Mit
Hamah Norkowsky (erster
Platz), Greta sophie Alexander
(zweiter PlaE), totta KohlbiiJ-
ger (ffhfter Platz) im Geäte
l,ierkanpflK 4 sowie einem
zweiten Platz für Mia Irwäld
im Geüte-\,ierkampf P3-P7
wü die TG Zur Roten Ede
setu erfolgreich. Bei den Tur-
nem war keine Mannschaft
des kDepe-Rulü-Kreises
gemeldet, diesen Wettkampf
trugen die ]ungen des TSV Ka-
bel aus Hagen unter sich aus.

DieAuszeichnung der
Tumer nalmen die Ober-
tumwartin des Tumbezirks
Hagen-Schwelrn, Chantal
Hoeper (TG Voerde), und die
stellverEetende Vorcitzende
Elke Kramer vor. Bei den
t€ichtathleten ergab sich ein
bunt gemischtes Teilnebmer-
feld aus den Vereinen TVRüg-
geberg, RW Büttenber& TG
ZuI Roten Erde Schwelm und
Milsper TV. Die Kinder von
drci bis 14Iahren kimpft en
im Knde eichtattietik-Drei-
kampfum die Plätze aul dem

Siegerpodest. Es siegten:
. Dreikampfu6 {2014 urd

jünger): l. Melvin S),rnikowsh
(fV Rüggeberg), 2. Finn Spoo-
ren, 3. Titus Fmnke.

. DreikampfuS (2012-

2013): 1. Niko Gouvemeur
(RW Büttenber9, 2. lamie Au-
erbach (rV Ritggeberg), 3. Lu-
cien Chang (RW Büttenbero.

. Dreikampfu l0 (2010-

20r r): l. Emily Laadsch (Mil-
sper Tl,, 2. Maja Günther,
3. Til Söllner (beide TG Zur
Roten Erde Schwelm).

. Dreikampfut2 (2t108-

2uJs): 1. SonjaZeger (Rw
Büttenberg), 2. Iaua Tomcir
(TG Zur Roten Erde Sch$,eln),
3. Ben Schmidt (Milsper TV).

Eine besondere Ehrung
gab es für die Besten der lahr'
gangsstufe 2005/2006 aus den
Bereichen Tumen und l€icht-
athletil: deD Gerd-SchiiIhofr-
Gedächhispokal. Diese Poka-
le erhielten Sina Tillmann und
Lucawilke für ihIe l,eistrüBen
irn Tumen sowie Sonja Aegbr
und Ben Schmidt fiü ihre t€is-
tugen in der t€ichtathletiL


